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Verantwortung übernehmen - 
Für die Werte des Sports 

Jugendpolitischer Appell 

 

 

 
Die Werte im Kinder- und Jugendsport basieren auf den Kinder- und Menschenrechten. Damit eng 
verbunden sind die Achtung der Menschenwürde sowie Fairplay, Teilhabe, Vielfalt und Inklusion als 
wichtige Grundpfeiler des Sports. Menschenfeindliche und rechtsextreme Positionen verstoßen 
gegen die Werte des Sports. 
 
 
Wir stehen ein: 
 
…für eine demokratische Gesellschaft und einen offenen Sport für Alle. 
Demokratisches Denken und Handeln sowie die Teilhabe aller Menschen ist die Grundlage unseres 
Zusammenlebens. Der Sport mit seiner gesellschaftlichen Kraft trägt positiv dazu bei. Wir verwehren 
uns gegen die zunehmenden Versuche der AfD und anderer rechtsextremer Akteure, die Strukturen 
des Sports und Sportvereine für nationalistische und ausgrenzende Zwecke zu instrumentalisieren. 
 
 
…für ein gemeinsames Handeln gegen Rechtextremismus. 
Den Stellungnahmen von DOSB und dsj gegen Rechtsextremismus, insbesondere 
#sportmitcourage, schließen wir uns ausdrücklich an und stehen im Austausch mit den anderen 
Landessportjugenden. Wir unterstützen Aktionen gegen Rechtsextremismus. 
 
  
…für alle Menschen in den hessischen Sportvereinen. 
Alle Menschen in Hessen, in Sportvereinen und Jugendmannschaften, als Kolleg*innen, 
Freund*innen, Bekannte und Nachbarn verdienen Respekt und Anerkennung. Wir verurteilen die 
aktuellen Pläne der AfD-Fraktion im Kreistag des Main-Kinzig-Kreises zur Schaffung eines 
sogenannten „Remigrationsbeauftragten“. Das ist menschenverachtend, spaltend und tritt 
gesellschaftliche Programme des Sports, z.B. „Integration durch Sport“ und „Sport integriert Hessen“ 
mit Füßen. 
 
 
…für die Verantwortung aus der deutschen NS-Diktatur. 
Die Sportjugend Hessen übernimmt mit weiteren Jugendverbänden Verantwortung und zieht Lehren 
aus der Zeit des Nationalsozialismus in Deutschland. Gleichschaltung, Verfolgung 
Andersdenkender, Vernichtungslager und die Ermordung von Millionen Menschen dürfen sich nie 
wiederholen. Den aktuellen Äußerungen führender AfD-Politiker*innen, Menschen mit 
Migrationshintergrund aus Deutschland zu deportieren, verurteilen wir auf das Schärfste und zeigen 
die „Rote Karte - Platzverweis“. 
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Wir appellieren: 
 
…an uns Alle. 
Lasst uns für demokratische Werte aktiv und laut bleiben, denn jetzt und in Zukunft ist 
gemeinschaftliches Handeln jeder einzelnen Person gefragt. Nehmt angemessen an 
Demonstrationen und Protestaktionen teil, um dauerhaft zu verdeutlichen, dass Rechtsextremismus 
in Deutschland keinen Platz hat. Widersprecht rassistischen und diskriminierenden Äußerungen und 
Handlungen - in euren Vereinen und außerhalb des Sports. 
 
 
…an unsere Mitgliedsorganisationen. 
Gestaltet weiterhin die Sportvereine als Orte der Begegnung und des Zusammenhalts, in denen 
Menschen unabhängig von ihrer Herkunft, ihrer Familiengeschichte, ihrer körperlichen Verfasstheit, 
ihres Glaubens, ihres Geschlechts oder ihrer sexuellen Identität zusammenkommen, um gemeinsam 
Sport zu treiben und Gemeinschaft zu erleben. Ein Verein, der sich gegen menschenfeindliche 
Positionen äußert, schützt Menschen, die von Diskriminierung betroffen sind und stärkt Menschen, 
die sich für eine vielfältige und offene Gesellschaft engagieren. 
  
 
…an die demokratischen Parteien und Fraktionen. 
Schützt unsere freiheitlich-demokratische Grundordnung, achtet auf die Einhaltung der Kinder- und 
Menschenrechte und handelt gemeinsam gegen rechtsextreme Ideologien in den Parlamenten auf 
Landes-, Kreis- und Kommunalebene. 
 
 
…an unsere europäischen Partnerregionen. 
Lasst uns mit den internationalen Jugendbegegnungen weiterhin ein friedliches, solidarisches und 
offenes Europa erhalten. Damit leisten wir einen wertvollen Betrag für gemeinschaftliches 
europäisches Denken und gestalten eine demokratische Zukunft für die Jugend. 
 
 
 
Vorstand der Sportjugend Hessen 
 
(beschlossen am 14. Februar 2024) 

 

 

 

 
  


